
Ortsgemeinde Fischbach                             den 17.10.2010 
 

 

Bekanntmachung 

der Ortsgemeinderatssitzung 
 
 
 

Am Mittwoch dem 27.10.2010 findet um 19:00 Uhr 

im Barbararaum der Gemeindehalle 

eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt, die hiermit öffentlich bekannt gegeben wird. 

        ____________________________ 
                        Hippeli, Ortsbürgermeister  
 
 

 
Tagesordnung 

 

 
 

 
 

 
Aushang am:       ______________________ 

Entnommen am:  ______________________ 
 

 
 
 
 
 
 

Öffentlich: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Annahme einer Spende  
3. Nachträgliche Genehmigung einer Eilentscheidung nach § 48 der GemO 
4. Jahresrechnung 2008 
5. Sanierung Kanal Marktstraße und Teile Hauptstraße 
6. Kupferbergwerk 
7. Vorstellung der Homepage 
8. Informationen und Verschiedenes 

Nichtöffentlich 
9. Grundstückangelegenheiten 
10. Vertragsangelegenheiten 
11. Personalangelegenheiten 
12. Informationen und Verschiedenes 
 



 
 
 
 

 
 
 
 

Abstimmungsergebnis 
TOP Verhandlungsniederschrift und Beschluss dafür da-
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Einwohnerfragestunde: 
 
 
Keine Anfragen 
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Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 a 
GemO: 

 

Die Raiffeisenbank Fischbach hat der 
Ortsgemeinde  eine Spende in Höhe von 1000,- 
€ gemacht. 

 

Der Ortsgemeinderat Fischbach genehmigt 
diese Spenden und stellt gleichzeitig fest, dass 
keine Entscheidungen zu Gunsten oder zu 
Lasten des Spenders gefordert oder versprochen 
wurden. 

Einen Vertrag zu der einzelnen Spende wurde nicht 
geschlossen. 
 
 
 
 
An der Beratung und Abstimmung gem. § 22 nicht 
teilgenommen: 
 
Frau Kerstin Retzler-Schupp 
 
 
 
Die VG wird gebeten eine entsprechende Meldung an 
die KV zu machen. 
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Nachträgliche Genehmigung einer Eilentscheidung nach 
§ 48 der GemO. 
 
Nachdem die Kostenschätzung für die 
Mittelnahtsanierung vorlag, wurde in Absprache mit den 
Beigeordneten und der VG im Eilverfahren eine 
beschränkte Ausschreibung und anschließende 
Auftragsvergabe beschlossen.  
Dies war notwendig, um die Sanierung noch in einer 
warmen Zeit durchzuführen und weitere Schäden durch 
Frost zu verhindern. Weiterhin wurden dabei auch die 
Gefahrenstellen Ortseinfahrt Fischbach am 
Kindergarten behoben. 
Der Betrag lag bei 14.995,43 €. 
 
Nachträgliche Zustimmung wird beantragt 
 
 
Ratsmitglied Wichter bezweifelt die ordnungsgemäße 
Ausführung der Maßnahmen an. Der Vorsitzende wird 
diesbezüglich mit Herrn v. Heeswijk Verbindung 
aufnehmen und dies klären. 
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Prüfung der Jahresrechnung 2008 
 
Siehe Beschlussvorlage VG 
 
 
 
 
 
 
Nicht abgestimmt haben: 
Ortsbürgermeister Michael Hippeli 
1.Beigeordnete Frau Kerstin Retzler-Schupp 
2. Beigeordneter Herr Joachim Fey 
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Sanierung Kanal Marktstraße und Teile Hauptstraße 
 
Durch den Vorsitzenden wurde der Rat über die 
Bürgerversammlung am 06.10.2010 informiert. Siehe 
gesondertes Protokoll. 
In der Bürgerversammlung ergaben sich einige Punkte 
die einer weiteren Klärung bedürfen: 

� Wasserabschlag in den Fischbach in Höhe der 
Gemeindehalle, Stichwort Rückstau 

� Bustransport 
� Winterdienst 

 
Zu diesen Punkten hat der Vorsitzende in der letzten 
Sitzung des Werkausschusses vorgetragen. Es gab dazu 
noch ein Gespräch BM Weber mit den beteiligten 
Ingenieuren und den Werken. Hier wird nochmals durch 
die beteiligten Ingenieuren versichert, dass es nicht zu 
den Rückstauungen kommen wird. 
 
Winterdienst. Hier wäre ein Tausch der Zuständigkeiten 
möglich zwischen OG und LBM.  
 
Bustransport. Die bisherige Regelung kann so nicht 
akzeptiert werden. Hier muss eine andere Möglichkeit 
gefunden werden. Hier wäre es nach Auffassung des 
Vorsitzenden denkbar, dass die Busse am Kindergarten 
in den Ort einfahren und dann in der Hosenbach am 
Bergwerk wenden und danach wieder zum Kindergarten 
hinaus fahren. Siehe dazu gesonderten Vorschlag.  
 
Bei der Baustelleneinweisung wurde durch den Polier 
der bauausführenden Firma angeregt, parallel zur 
Marktstraße schon einen Teil der Erneuerung 
Wasserleitung in der Hauptstraße durchzuführen. Dies 
hat zur Folge dass a. eine kürzere Bauzeit erreicht 
werden kann, b. noch der Verkehr einseitig durch die 
Hauptstraße geführt werden kann, c. eine 
Notwasserversorgung für diesen Bereich nicht 
durchgeführt werden muss. 
 
Baubeginn Marktstraße ist der 03.11.2010 
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Sanierung Kanal Marktstraße und Teile Hauptstraße 
 
Der Vorsitzende wird beauftragt: 
a. Schreiben an LBM wegen Tausch Streupflicht 
b. Schreiben an BM Weber wegen Bustransport 
c. Eine befristete Verkehrsbeschränkung Wingert / Hohl 
zu beantragen, Anliegerverkehr frei. 
 
Zu a und b siehe Anlage. 
Protokoll der Bürgerversammlung siehe Anlage. 
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Kupferbergwerk Öffnungszeiten: 
 
Der Hauptbetriebsplan für das Bergwerk fordert 2 
festangestellte Mitarbeiter von denen immer einer 
währende der Öffnungszeiten anwesend sein muss. Ein 
ganzjähriger Betrieb erfordert aber auch eine 
Personaldecke, die es ermöglicht, Überstunden und 
Urlaub abzubauen. Dies wurde in begrenztem Umfang 
durch 1,- € Jobber und auch durch ehrenamtliche Führer 
versucht abzufangen. Allerdings ist es immer 
schwieriger entsprechendes Personal zu bekommen. In 
der Folge haben sich bei Herrn Münstermann und auch 
bei Frau Schneider entsprechende Überstunden und 
Resturlaub angesammelt. Dieser konnte durch 
entsprechende Maßnahmen seitens des Vorsitzenden 
und des Betriebsleiters stark reduziert werden. 
Allerdings bedarf es einer betriebsbedingten Pause des 
Bergwerkes zum weiteren Abbau dieser Überstunden. 
Dieses wurde schon in der Sitzung vom 25.02.2005 
beschlossen, allerdings in den Folgejahren nicht 
umgesetzt. 
Durch die anstehende Pensionierung von Herrn 
Münstermann ergibt sich das Problem, dass diese 
Überstunden nur mit einer entsprechenden Pause 
weitestgehend abgebaut werden können. Der 
Vorsitzende wird diesen Beschluss für den Zeitraum 
Mitte Dezember bis Ende Februar umsetzen um so die 
Überstunden zu reduzieren. 
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Vorstellung der Homepage: 
 
Die alte Homepage ist in die Jahre gekommen. 
Änderungen an Texten etc. konnten nur durch externe 
Unterstützung gegen Kostenerstattung vorgenommen 
werden. 
Herr Tonn hat eine neue Homepage erarbeitet. Sie ist in 
der vorliegenden Version eine Homepage die jederzeit 
geändert und auch weiter ausgebaut werden kann. 
Durch Herrn Tonn wurde die Homepage vorgestellt. Er 
bat um Beiträge, Bilder und auch Anregungen aus dem 
Rat. Die Homepage ist mittlerweile freigeschaltet. 
 
Erreichbarkeit: 
 
 
www.fischbach-nahe.de 
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Windkraftanlagen auf der Gemarkung von Fischbach. 
 
Dieser Punkt wurde nachträglich auf die Tagesordnung 
gesetzt.  
Wie aus der Presse zu entnehmen ist, interessieren sich 
einige Ortsgemeinden im Umfeld von Fischbach stark 
an der Nutzung von Windenergie, bzw. an den 
entsprechenden Einnahmen daraus. Am 19.11.2010 soll 
ein neuer Raumordnungsplan vorgestellt werden, 
welcher Standorte für Windenergieanlagen in unserer 
Region festschreibt. 
Der Beschluss, Fischbacher Flächen für entsprechende 
Windkraftanlagen einzuplanen, stellt noch keine 
Entscheidung für den Bau solcher Anlagen da. Wir 
halten uns lediglich die Option dafür offen. 
 
Beschluss: 
Die Ortsgemeinde Fischbach bittet die 
Verbandsgemeindeverwaltung Herrstein bei der 
Aufstellung des neuen Raumordnungsplanes darauf 
hinzuwirken, dass entsprechende Flächen für die 
Errichtung von Windkraftanlagen auf der Gemarkung 
von Fischbach ausgewiesen werden. 
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Die Sitzung endete um 21:10Uhr. 
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Informationen und Verschiedenes: 
 

� Die Kostenschätzung für die Sanierung der 
Straßen im alten Neubaugebiet Herrstpfad, 
Staufenberg, Hohlstraße liegt vor. Rund 
120000,- €. Hier müssen wir in einer der 
nächsten Sitzungen eine Reihenfolge festlegen 
welche Straßen wann und wie instandgesetzt 
werden müssen. 

� Herr Kubon, Staufenberg 19, hat im Rahmen der 
Dachsanierung seines Hauses verlangt, dass die 
Straßenlampe nicht mehr an seinem Haus 
befestigt wird. Daraufhin musste ein Mast weiter 
nach unten versetzt werden, ein weiterer Mast 
wurde unmittelbar am Friedhof erstellt, der Mast 
weiter oben weiter Bergauf versetzt. Kosten 
etwa 4.600,- € zu Lasten der Gemeinde. 

� Grüngut ab 02.11.2010 
� Landtagswahl am 27.03.2011 
� am 10.12.10 um 10:00 Uhr erhält das Bergwerk 

einen Preis für vorbildliche Fledermausreservate 
durch Frau Ministerin Conrad im Bergwerk. 

� Wohnung im EG re ist frei, Boden ist in 
Ordnung, Bad bedarf dringend einer Sanierung. 
Der Rat legte fest, dass das Bad gemacht wird. 
Vergabe an Fa. Fritz und Fa. Meiren wie in der 
Wohnung DG re. 

� Der Mulcher wurde bei der Fa. Auto Wolf 
gekauft, Kosten etwa 5.600,- € 

� Die Wohnung DG re wurde saniert, Ausführende 
Firmen waren Fritz, Jost, Meiren. Preis war 
analog der Kostenvoranschläge. 
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